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Betrifft: 

Änderungsantrag der FDP-Ratsfraktion zur Vorlage RAT/241/2025 

 Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 

im Namen unserer Fraktion bitten wir Sie, nachfolgenden Änderungsantrag auf 
die Tagesordnung der Sitzung des Rates am 10. Juli 2025 zu setzen und zur 
Abstimmung zu bringen: 

 
Antrag: 

 
Der Antrag wird wie folgt ergänzt bzw. geändert: 

1. Prüfung der Deregulierungsmöglichkeiten: 

Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen, in welchen Fällen auf 
Genehmigungspflichten verzichtet oder diese durch ein einfaches 

Anzeigeverfahren ersetzt werden können, um die Selbstverantwortung der 
Gastronomiebetriebe zu stärken und die städtische Verwaltung zu 

entlasten. 

2. Verzicht auf neue städtische Strukturen: 
Punkt 5 des Antrags wird gestrichen.  

3. Kommunale Initiative zur steuerlichen Entlastung: 
Der Rat spricht sich dafür aus, gegenüber dem Land NRW und dem Bund 

eine Initiative zur steuerlichen Entlastung der Gastronomiebetriebe 
anzustoßen und entsprechende Spielräume auf kommunaler Ebene zu 
prüfen. Auf die Einführung einer Verpackungssteuer wird verzichtet. 
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4. Weitergehende Digitalisierung der Genehmigungsverfahren: 
Die Verwaltung wird beauftragt, bis Ende 2025 ein vollständig digitales, 
benutzerfreundliches System zur Statusverfolgung und Bearbeitung von 

Genehmigungen für Außengastronomie zu entwickeln und einzuführen.  

Begründung: 

 
Zur nachhaltigen Stärkung der Düsseldorfer Gastronomie sind neben 
effizienteren Verfahren auch echte strukturelle Neuausrichtungen erforderlich. 

Aus liberaler Sicht stehen dabei Deregulierung, Digitalisierung, unternehmerische 
Freiheit und ein fairer Wettbewerb im Vordergrund. Neue bürokratische 

Strukturen und selektive Subventionen lehnen wir ab. Vielmehr gilt es, ein 
verlässliches und innovationsfreundliches Umfeld für die Gastronomie zu 
schaffen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Mirko Rohloff       Dr. Christine Rachner 
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